
Eemeinnüchtges

cAus dem
Agrienltnrtß-")

Erhaltung von
gettt.

Die als Immortellen (vvorwtlnx)

bekannten Blumen, wovon Hellchrysa
?nd Rhobanlhe velsplel find, haben
tylnmenblälter von einem papierähnll-

tben Gewebe und wenn diese zeitig gk'

s hnilten und gelrvcknet erden, so b-

en sie gesälllge interborgaette. Anch
Gräser, cnltivirte und wilde bilden, im

ychallen geiiockne, und düdsch geoednet
zusammengebunden, ganz angenehme
'llmmerzieeden, wie dies bei getrockneten
Farnkräuter und anSgerlppt'n lät-

t-rn der Fall Ist. Seil ein'ft"' I-b'
taurdeu Körbchen, Bouquet e uav ande-
, Blumenschmuck in bedenienden L)uan-

tltiten impoetirt, und obwohl diese zu
meist au Immortellen bestehe, so ent

halten sie do auch andere Blumen in

thren natürliche Farben; ebenso große

Büschel und Bouquet e 1 Gräsern,

gefärbt ln allen Arle unnatürlicher
Farben, selbst schwarz werden von Hand-
lern auSgeboten. Es. giebt keinen Ge-

genstand, über welchen un mehr Aiisra
gen zugehen, als über die S'balinng der

Blumen und inSbesoadeee da Färben
?ud Candiren der Gräser, während
tinige dieser Winter,leiden biv s und
geschmackvoll genug find, so giebt es doch

für unser SchöndetlSgesüdi nicht Unna-
tätlicheres, als tn allen Fardentönen
de Regenbogens gesäebte. oder mit lkl-

launceystalle beladen Aräler -allein

da viele an solchen Dtng-a Gefallen

finden, ko olle wir ihnen sagen, wie

die Herstellung vor stch geht. Natürlich
Diejenig'p, welche hier uud im Auslan-

de au ter Bereitung getirckneter Blu-
men, Gräser und dergleichen für den

Markt ein Geschäft machen, sind befteidt,

das Verfahren möglichst gch-t i d-l- j
ten und kam darüber bis jetzt nur

wenig in die Oessentlichkeit. Innerhalb
de letzten Jahres standen Artikel in eu-

ropäischen Zeitungen, besonder in ten

mit dem Gartenbau stch beschäftigenden,

und dieselben brachten nützliche Beleh
rung. Wir standen schon im Begriff,,
nach den tn fremden Zetlungen mttge-

theillen Methoden versuche anzustellen,
als Herr I. Pelerson, von Chicago Jll.,
ein Manuskript über den Gegenstand

sandle, welche er tn Buchform tn unse.
rem Verlage gedruckt wünschte. Da wir

nicht glaubten, daß Hlnrelchend Material

vorhanden sei, um ein Buch daraus zu
machen, so kauften wir das Manuskript

vom Verfasser, um den lohalt im ?Agri.
culturtst" oder sonst wo zu verwenden.
Was wir über diese Gegenstände virös-
sentlichen, Hai Herrn Peiersou'S Artikel

als Grundlage, welcher wir solche Beleh-
rung zufügen, wie wir sie aus andern

Quellen schöpfe lönne und wir sie auch
das Resultat unserir tgcnen versuche

sind. Die zwei Hauptmcthoden, Pflan-
zen zu behandeln (ausgenvmmrn die so-
genannten Immortellen) sie in ihrer na-
türlichen Form und Farbe zu trocknen,
verde ausgeführt durch schwesrlige

Säure und durch Trocknen Im Sande.
Da die letztere Methode ine sehr alte
und wahrscheinlich besser bekannt, als dl

erstere ist, so gebe wir den Prozeß mit
schweseligerSäuie znttst. WirdSchwe-
sei verbraMts sw erzeugen stch dir wol>>-
bekcuzglen erstickenden Dämpfe schwefelt-
ger Säure die bleichenden Ei-
genschaften derselben sind wohl bekannt
und man benntzt fie zum weißmachen
de Strohs ter anderer Matriialirn;

sie haben auch die Wirkung, die Fänl

aiß von Psianzenstoffen zu Verbindern,

und man bat gesunden, daß gewisse Blu-
men, nochtim sie tüchtig drr Einwirkung
schwrseliger Dämpfe auSgesrtzt wor-

den waren, trocknen und ihre bestimmte
Formen eiballen, und obwobl die Ein-
wirkung ter Tänpse ihre Farben zer-
stört, so tieten doch diese großenthetl

nach einiger Zrtt wieder hervor. Der

für dirs Operation risorprrliche Appa-

rat ist sehr Insach eine frftschlreßrnte
Kiste, mit einer Vorrichtung, Blum
auszudänge, nd in Gesäß zur Aus
nahm einiger giüdenten Kohlen, wo
rausder Scdrresei verbrannt wird. Zete
Kiste, hinreichend groß und dicht, eignet

stch sü tirsrn Zweck. Eine solche von
3 Fuß I jeder Richtung ist am desto,

für größere Opoattonrn, allein es gehl

auch mit einer " Fuß im Geviert Hai
leoten. Schließt die Kiste nicht luft-
dicht, so muß fle turch Uebokleden mrl
Papieistretsen an alles Ritzen und Oeff-
nungen so gemacht erden, ra von der
möglichst dichten ZusammeHaltung der

Schwefeldämpfe ter Erfolg großen-

theil abhängt. Der ganze Dickel dir

Kiste kann offen sein, tn welchem Falle
s nöthig werten wled.eln feuchte Tn

zwischen die Ränder ter Ktste und den
Deckel zu bringen nd den letzteren mit
Steinen zu beschweren, damit er scst
schließt. An die Innenseite der Krste
eede Saiten genagelt, 1 bi 2 Zoll
unterhalb de Rande, woraus die En-
den leichter Stäbe ruhe, 0 welche
die Blumen herabhängen. Die Vir
Uten werten in Büschel gebunden von 2
bis 4, je nach ter Größe; dann werten

er Weit, daß man sie auf den Ouer
stiben aushängen kann. Hat man d!
Blumen so orgeiichtel und an die Slä
de gebracht, dann lönnen fle geschwefelt
werten. Jede alle Etsorgefäj eign,
stch al Kohlenpsanne, oter ein Bln
mentcps, teffen Loch t Loten verftcps
und zur Hälfte oter mehr mit Asche ge-
füllt Ist, eignet stch so gut. wie jede 41,.

tere Gefäß. Man dringt tatße zzkü
hende Holzkohlen tn dt Psauur, ftrllr
dieselb tn die Ktste und daiüber legi
an einig Stücke von Siangrnschwefel.
Es UK der etwa ehr ist binrei

cheud. Sobald der Schwefel brenn,
muß die Ktste geschloffen erden. Ist
djeKlfle vollkommen dlcht, dann trd
allt'Sauerstoff ter almoSphärtschen Lust
bald veezehrt seln. durch der Vohren
nung desSchwefel Einhalt gethan wird,

ehe noch eine hinreichende Masse von

Dämpfe sich erzeugt hat. Um die zu
erHüten, wted ein Zoll groß, Loch ta
der Näh ds Boden und et anders

Ide Dlllel de Kasten gebohrt z de
rtn müssen Kork eingepaßt eiden um

dt Löcher ach Betteten zu schließen.
Nachdem die Kiste geschlossen ist. läßt
an lese Löcher 8 bi 10 Minuten os-
ft, während elcher Zelt dt, Kiste stch
gut gefüllt habe leb und dann belog
man die Korke an Ihre Stelle. Die so
geschlossene Kiste läßt an 24 Sinuden
lang stehen. Bei Oeffaen wird mau
dle Blumen gebleicht und weiß finden;
fle erde dann ausgenommen und in
einem trockenen, schattigen, gut gelüfte-
ten Zimmer aufgehangen. Die so be-

baodelien Blumen sollen st für jede

Zeitläoge halten, orantges'tzt, die Lust
ist trocken; daher muß bei feuchtem Wet-
ter da Zimmer worin sie trocknen solle,

geschloffen erden.

Der Humorist.
Geburtstags - Gebet eine Mädchen.

Zwanzig Jahre flnd beul' 011,
Selt die Parze für mich spann
Und noch hab' ich keinen Mann!

Sagt mein Spiegel koch getreu,

Daß ich gar nicht häßlich sei;
Putze mich, so schön ich kann
Und doch lrieg' ich l inen Mann l

In die Kirche oft ich geb',
Daß man meinen Mantel seh',
Mancher lardt mich freundlich an
Abee keiner wird mein Man l

Himmel, sprich, was soll ich thun,
Daß wird dlrse Sehnsucht rub'n ?

Keine Freude lacht mich an
Denn ich habe keine Mann l

Guter Himmel, laß mich frei'n!
Besucht ter Mann nicht schön zu seln;
Denke, man gewöhnt stch dra ;
Gib mir bald nur eine Mann I

Der Trubel im Stndtrl.?Eppes über
oic schlechte Mannslent.

Freund Drucker. Daß e schlechte
Weibliut gebt, die alsemol en Mann-
lerl in Ungelegeheile bringe, is en alte
Sach und werd vun un Weibaleut gar
net gelegtll; aber daß die Mannsleul
noch tele schlechter stn. i ah e Fakt nnd
weist Du' selbert zugebe, for all daß du
ah en Mannekerl bist. For sell zu pruh.

se, will ich just en Fall ohsähre, daß do
kerzlich im Städte! ghäppen i 1

En jllngerKerl.betwNamiKuhschwanz
i terzlich ia di Nochberschast kumme
ua Hot im Kulschemacher-Schcp Erbet
trig. Er war arg gutguckig un Hot ah
scheh schwätze känne. un weil er stch sor le-
dig auSgede Hot, war er bei de Mäd glei
en arg gute Ehär.ce gstanne. Die Mäd
stn all in Lieb gefalle mit ihm, n bei
Pie Nie un Partie war er alsort dl'
orderst uns mehnst angsehne. OsEoues
hol er s-lle Weg en Chance ghat, mil ebiis
vun de teste Mähd in der Nochberschast
einzukumme, die noch stolz drus war, daß
sie ihr Nochbero Mäd gebo! Hot. DI
Lieb IS-aIS größer ivvrre un sie hrn meh- j
er von enanner gedenkt, a wie n Kalb
von de frische Milch. Der juüg Kuh-,

schwänz Hot als giprobi'ri, so stark ahead
zu kumme als er gtkennl hol und Hot's a
hol so tvcil gebiochl. daß fle stch verlob!
n der Hoch,ig Tag fest gesetz! den. Die
zweh jungeSrul den herrlich drus gefühlt.

Just dem Mädel sei Eliere den dem Wet-
ter net reibt getraut un den ausgemacht,
der Kerl müßt an,hau eist beweise, wu
er he,kumme wär un b er noch ledlg wär.
Der Kubschwan, bol als schon gsaht gba,
er dähl vun Slrondol-urg kumme. For
s'll reckt auszi'fione t dem Mädel sei
Bruder och Stroudoburg un Hot glei
auSgesunne, daß dle Leu, orte keh so en

Kerl kenne-n war oht schnhr, daß sei
Schwester un Ellre enr-yhau en bisse!
gfilhlswaeen. vun orte IS er noch eure

Platz in New Zeisev un loet Hot er dem
Kol sei ?Feah un zwebKinnee agetroffe.
Sell war aber nobl dem Mädel doch ge-
ug Ursach lhee untreue Boh abzuschicke,
un der, weil er stch sor der Prison gsrrchl
hol ist abgistedatirlt, weid wohl er-
gib sunst probier, stch wieder anzn-
schmechle.

biere, so dähi Ihr ib besser grad weise,
wie stark daß Euer Stiefel vorne flu. sunst
kennt er mirbn Ding ah noch von Eure
Mäd in Uogelegenbett bring.

So viel bei die Manntlen, von Dei
nee Betzy Besestiel.

Richt üble nrkvotr.
Elpe nicht üble nekoole erzähl ?Ue.

stölöe" vom Grasen Emanuel Andrajsy.
Als ter Gras au de n südlichen Asten
znrückgekrhil war und seine Freunde ihn
zu einer Jagd einleiten, sagt.- er: ?Bah,
meine giennde, Ich bin jetzt so gewohn,
ans Tiger zu jagen, daß ine Jagd, die
nicht lesienkgesährlich. kein lalereffe für
mech hat." . Nun, dann kannst du ge-
trost mit mir kommen," versetzte einer der
Jäger,, ten ich habe gestern erst auf der
Jagd meine Schwager angeschossen."

Den N-gel auf den Kopf getrossrn.
Ein Snbsrribeui sandle den Snhscrip

ltonbel ag für dir Zeilung ein und klei-
dete da Gesuch, Ihm da Biait stet e
gelmäßig zuzusenden, in folgende Verse :

Denn wo keine Zeilungist im Hauo,
Sieht's aus dem Lande traurig au;

Da härt man nicht on Rcuigsciien;
AI wa die Klatscher vorbereiten,
Und solche, da gesteh' ich frei,
Ist mir nicht wichtig und nicht neu.
Drum' bitte ich. grdrnk trr Pflicht,
vergeht mir melne Zeilung nicht!

Mägen oll Bauern ans dem Lande
und in der Stadt wohnende Leser ten
obige wahren Ausspruch jene Sab
freche' beherzigen.

Bauer! ?Herrle, nm wie viel Uhr
gare

Easst.r! ..Da gehl mich nichts an!"
Van ?Potztausend iiet! Do muaß

me. glaub' I. seng'n. ob e frog'n dies!"
..No. granksorier. dich hab' segestern richiig wieder m grünen Sjel

zeankforter! ?Ah wa. dumm Schl-
uss. ich wär' ja doch so wie so gleich
gegangen."

Herr Sir,icher > Da Rastrmeffer
ist gewiß seit 10 Monaten nicht geschlts.
sea worden.

Raßrer: E ist für Herren, die eben
so lang ihr Raflegeld schnlb.

Henry L. MeCullongh,

Nechtsanwalt
(cVttoi-nc')' -M

Zio.
PtttSbnrg, Pa.

Esllclilorc weide aul's püli<hsi< d-l-g>.

August 27. 1871-IJ.

WRÄi

e. A. Makler' Easisornla pinenar
Itter ist ein rein vegetablische Gemisch,
hauptsächlich aS de aus den niederen cali-
sornilchen Gebirgszügen ber Sierra Nevada
ciiibeimischen Kräutern gemacht, deren medi
cinische rüste ohne Anwendung von Spiritus

woder:. täglich sra-
Erfolge dc BUt^rS^Da-

0 lange die Welt steht, ist eine Medizin zu-
welche dst aiinten-

jeder Kranlhcil, die der Menschheit Erbtheil
ist, befitzt. Es ist ebensowohl ein milde
Purgirmittel wie ein Stärkungsmittel, indem

Ztie Slzelkilräfl von r. ZVasÜer'oPlne-gar Aliiers sind öffnender, lihweißtreibeii-
der, lösender, nährender, absührcnder, Urin
treibender, beruhigender, Reizung mildernder,
Säfte verbeffernder, nd Galligkeit besei-

i

Ziel akken Apoih'^r

We. Thomas Eoat,ithes dergirma

I. Lt P. CoatS,

<Rue Wiener Togdlalt. Wie.)
Mai 28.1874-41.

t-. Tchrotflinten.
Revolver, nedst Zubehör.Post-Stamp für illiistrlrte

an die

KWIKItX sttzA >VOKNB,
l'i.

Mai 2t. 1871-3Mt.

F. A. Schuster,
Der Unleizeichrieie benachrichtigt htr

mitfriereg eonbe sowie dasPnhlilurn überhaupt,
daß er im <r och im Besipe de wohlbekannte
Railßoad ckCanalHotel

Ecke der Eanot ob Walnot Str.

Wmic und

F. A. Schuster,
Ecke b< E.mal und Walr-ut Straß,.

tü, t-<? 4 ?.tj.

Eine gute Gelegenheit.

zlveistvckigl'n Wobiil'tiussr und

Schrwecn S So.,

Küfer und Außbinder,
Columbia, I>>,

4:e Straße, zu>r>ae M.U und Maaor
straße, nahe Supplee' Eisengießerei,

empfehlen stch ihren verehrlichen Mitbürgern I
Solnmbta und der Umgegend für alle in ihr Ge-
schäft einschlagende

Küfer-Arbeiten,
Machen nnd Repariren von Fas-
sertl, Bottichen, Waschzubern ie.

Sic machen gute, dauerhaste, schöne und tillige
Arbeit, und vcrspttckcr, prompte Bedienung.

Scho w re n k To., Küser.

Deutscyrv

Bank- öl Wechselgeschüst
von

Narr ä: Gerlach,
303 Chcstllut Straße,

PhisaHetihia.

Für
gute

und
saubereKohlen,

Hickory-
und

Eichen-Holz,
Holz

zum
Feuer

an
machen,

gebe
man
zu

I.
V.

Einstein,

(Jul
16-'74)

No.
1,

Dritte
Straße,
Harrisburg.

Weckzlel aus alle Theile Europa's
zu den billigsten TagrS-Courseu.

Erbicbasie und Guthabe iEuropa
veemilicist Vollmacht ringezog-n. Interesse
erlaubt aus Depositen.

Passageschrine nach und von
Bremen, Hamburg. SlrUin, Havi.
London. Aniweipen -c.
tts Hrn. W in. Ger lach, 3lt> ilallowdill
Str., welche di Abends 8 Uhr geöffnil ist, r>.

iii. >B7-l-OMt.

Manlta rk c i t zur ü ckg
.

I.>H. NeeneS,
No. 78 Nassau Sireet,

New Nor'. N.-N., Juli 30. tB7t-3Mi

islllp l1'i0lt B't' "" "u>l>b-s >>

V.vßpilt
Ben Erfolg in Deutschland balle. Adresse!
Murrav .Hill Pubtishina
(§ n , >2id Ean Tweni Eiqhld Sireet, New
Nor'. Junit. 1871-3Mt.

An das lest ?de Pnblikttt.

durch Paul Müller,

Hairisburg, Juni 1. 1871?31.

Mostrich Lmll'r'K
Ilc, Porter si Zägerbirr-

Brauereien,
Rcadillg, P a.

Ossict! Ecke der Dritten und Ehest! Sir
Reading, Pa., Mai ls. >f.

Ankündigung.
Nm da Deutsck amorikailisch

Eonversation Lexicon" aus tri
Höbe der Zeit zu halten, sollen on Zeit zu
Zeit Stlplenient w

E. Steiger.
Ncw-Noek, Juli 9.1871.

Wochenblatt
des

New - Uorker Zonrnal
das größte und inhaltreichste Wochen-

blatt in den Ber. Staaten,

Packetsah.i Arttt - Gesellschaft.
öchcnMch Pop-7>iptll!,hrl

a u b u r q
Pipmouib, Eherbourg, Havre und

New - Aork,

?Holsaila" ?Wcstpdalia".

BertntgtStaaten.Post
(vuitock Statso dlail)

und reden wldrend dicsc Jahre regclajßig

Donnerstags

Po New-Aork nach Chei bourg
und Hamburg:

, 10berer Satn . 77l. Cajiite. f Salon . . 0

Von Hamburg und Havre nach
New-Aork:

l. s-jütc. j

Nach Plymouth ud London.
Zwischendeck .... ZN.vv Suereney,

.... 3K.00 ..

C. B. Richsrd ä- BoaS,

F. W. Liemann,
Il2 Maep Alle,,^

'

P. C. Ranninger,
Lancakee, Pa.

C. Zj. ck Avas.
Wir beschäftigen un seit dem Jahre tBl7 mit

mit Auszahlungen on Geldern in jrdem
Oeie Drulschland, die dr Empfängern frei
in' Hau gedracht werden;

Gknernl-Passastt-Ageiitur der H,m
dnrgrr Dampfschiffe

Villaus on Schiffsschrinen zur Reise nach
und on Europa, für di Dampsschiffe der
Haindusg-Ainerilanischrn Packelfahrlßctien-
Arsellschafl;

Ausstellung on Schlsssschelnrn zur Reise
nach New Zsoek, für die von Bremen direkt
(nicht übrr England) nach New-jlorl un
Valiimore fahrtndeu deutschen Segelschiffc z

und mit de
Beförderung on Gütern srder Arl, nach
und on Europa, oder in da Innere Ameri-
ta'.

E. B. Richard >k Boa,
N. I Broadway,

F. W. Lietaian.
N. lIS Mar, Alle,.

Harrisdur g, Pa.
der an >

PH. E. Ranninger.
Ro. 111 Nord Prinee Straße,

LaneafterPa.

enlhalt
eine vollständige Uebersicht de Ereignisse

an allen Gegenden de Welt wäh-
rend er Woche,

Kunstbrrichtr, Belletristisches,r.
und eignet stch desondn zur Versendung

Jn'S Land und nach Europa.
ES erscheint jeden Mittwoch und lostet

Sine Nummer 82.50 per Jade.
Sine Nummer L1.25 für L Mt.
gür ein Jahr ! 1.50

~ ..Halde Zahr 2 25
? drei Monate 81.15

Sin,eine Nummern 9SIS.
gür Sanadaist dn Abonnement.Preis Incl,

Porlo jährlich3.50.

Paß OsAre im VsrauS zu bezahlen.
Obige Blatt Wied nurgegen BoranSbezah

tun, versandt, und Adsnnenten wtrdrn atbttr
ihre Vitiage tu blone.v Orilvn, Ireti an diese
Ossl-e zu senden, oder durch aceeptirtc Agenten
u deftellen.

Expeditions- Bemerkung.
Wir ersuchen unsere erehrllchen A-

donnenten, uns ihre Wohnsitz, d. I. Pß Of-
Ice, Eounty u°d Staat, in an uns gerichtete
Briefen mit mögllchsierGenautgtiit anzugeben
und bei llebeesiedelungcn ncbsi dem Namen
ihre neuen WohnsetS gleichzeitig die frühere
Adresse gefälligst milttbeilcn zu olle.

Man adrclsire Briefe wie folgt:
VOIUOUI

Ko. 13 15 Olrntnm Ztreet
MV? VIIRX, r.

In 3, 1873-.

ORinger ä: Keftner,
Reading, Pa.,

Jmporteurer vrii

Gr-Bhändler in

Rheinwein,
Neckar Weiu,

Französischen Weinen,
und

Liqeuren.
Charles Ziteyeil u lLo^.

iuzig

deutsche IvPige Agentur
3? Park Row und 1-tü Nassau Str.,

Ncw-lork,
e 1 abl 1 r 1 seit 1857,

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

sowie in
Deutschland und allen LändernEuropa'S

Rtw-Block. 21. Rovcmdcc. I7Z.

Eine gute gelegenhcit.

ständigste eingcrllhtclc Wirthschaft, er-

sylvania Eisindahnbos In Pbiladtlphia, ist un-

seldstständigi, rcnladlc Gischaft zu dctreidrn,

Jung'S Hotel.
HarriSbnrg,

Zotlsieb !?ung, Eigenthümer.
grcnidt ui.d Ncilcnde siutrn strls die bcstc

iBcwirihung. Vorzügliche Speisen

: und Getränke zu jeder Zeit dorräthig.
Harrisburg, März 0, >B73?>f.

Jernharsss Hölel
! No. IS Nord Frederick Str.,

Baltimore, Md.

! i VorlrrsflichcS Bier, Wein und

Liquäre sind stct bei ihm zu hadrn.

Lazarus Bernhard,
l No. IS grcdtrick Str., Baltimore, Mb

Mai 30. 1872-If.

Acne Waaren ! Nene Waaren!!

Frühjahrs-Dry-Goods!

James Beiiß,
Rro 7 Markct Zgttirc,
Harrisburg, P a.,

bat soeben einen ungrbeuren Vorratb von

Fnchjahrs-Dry-Goods,
erhalten, bestehend znni Tbeil in

Dreß-Gosds
von jeder Gattung,

Leinwand. Calieoes, Muslincn. Ginghams.
Tisch-Tücher. Hand-Tnchcr, Napkins, Bett-Tn-
cher, Shawls. Sonuenschirmr. Regenschirme,
Schwarze Alpaeas.. s. w., u. s. w.

Da PubNlum ist freundlichst eingeladen, unsre Waaren zu bestchiigin.

Dankbar für das bisherige Znteanen. und mit dem srsten Vorsatz, gute und
billig Waaren zu verkaufen, bitten wir um die fernere Gunst de Publikum.

In oieskmMtorc wird deutsch strsprochen, uud Alle gleich brhaiidet. Arme

wir Reiche. .
,

Man vergesse nicht den Platz.
James Bentz,

Nro. 7 Market Square,
I IHarri>rg. I. !8711-tI.

A. K. Häpke.
Gcke der Zweiten und Ghestnnt Str.,

Harrisburg, Pa.,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Strickgarne,
deutsche sowohl als hiesige; ferner Stickereien, Stickerei
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch erden Plnling und Siämping auj's prompste blsorgt.

Arbeiten werden prompt, und billig ausge-
führt. April .'w, 1874.-IJ.

Dr, Zeo. V7m. Nnedi.
Deutscher Arzt L Augenarzt,
dtetel hiermit dem geehrte Publilnm seine ro-
pesstonelle Dienste an.

vftzce in No. 2<rgwclte Straße, diel ldüren
unitrhal der Mulherr Straße. Otfiec -Sinn-
de - 7 bi s Uhr voemiiiag, l dt 8 uud 7 dt
8 Uhr Rachmittag.

HarriSdnrg. Ro. 2. IS7I-tf.

Kohlen, Kohlen!
Gehet zu

Raver <K Bigler's
Office: N. 9. Rarv Dritte Straße,

Blgler'e Sägemühle,

Paxton Straße,
KqN-tSbssl-.

o ihr alle Sorte Kohlen sowie auch g e -
ee-H lz, den billigsten Preise Haien könnt.

WM" Da He. Rader der dentschen Svrachr
mächtig Ist, so erde die Geschäfien tn deiten
Sprachen geführt.?vivo tlm a coli.

Harriidueg, Ott. S. 1873?ts.

Philipp Aldinger's
Restauration,

Ro. 2V7 Chrstuut Straße,
(nahe Königs's Bieebeanerei,)

Karrküurg, ?a.
Die besten Speisen und Malz Getränke

flnd stet tri ib zu hatrn.
HsiriSdurg, Juni l, >874.-1!

Karl Specht,

Weiß- K Lager-Bier
Brauerei,

4te Straße K Snyder Avenue,
Philadelphia, Pa.,

Depo! R. .Straße.
Saloonr No. 2E14 Süd kl. Siraßt.

Philadelphia, Mal 21,1871-11.

Dr. August König's

Hamburger
Tropfen

heilen Magenkrankheiten!

Dr. August König's
Hamburger

Tropfen
heilen Dispcpsia!

Dr. August König's

Hamburger
Tropfen

heilen
Blähungen,

Hysterie,
Bollblntigkeit,

Bleichsncht,
Gelbsucht,
Kartarrh,

Kleber,
Nervenkrankheiten,

Gallruleiden,
Salzflüsse.

In jeder deutscher Apotheke zu haben,
t Flasche 50 Et.. 5 Flaschen für 82.'

Vögelet Li Co.,
Baltimore, Md.,

EitgroS-Rtederlago in Amerika.

Sparet Fünfzig Dollars!

Die neue Florencc.
Preis: 20 nlcr i jiter anderen Nöb-PI-ichine
Werls! s! 0 üyrr j erster Classe.
Espart! 85 durch de Kauf der Zlarencc.

Jede Maschine wird garanllrt.

8. äl. < <)., I-'Inroo,
oder: II2N ei>ott Btr., I'!>!IrlcIz>I>i.

April tk. '7l?3Mt.?Mai 28. 71

Wirth's
Holet und Ziestmnalion.

0. UIE Markt Str..

Philadelphia, Pa.

I. H. Wirth. Eigenthümer

Juli 11. 1872.

Hermanili
Lebens - Verficherungs-

Gesellschaft,
vcm Isien Mai an 1874, ist es t

287 Vroadwcw, New-Pork.
Hugo svksendonck, Präfident.

Friedrich Schwendler, Bice-Prästdent.
EornrliuS Toremu, Sekretär.

H. Cilli, Aktuar.

Uebersicht de Zustande der Geselljchaft r
Bilanz am 31. Drzrmber, 1373.

ungS-Prärnilli, 8t,85,28.44
Ver. Staaten Bonds, 582,045.00
Siaaten-Bond, IU,20.0
Rew-Poel und Beoollyn Eity-80nd5.488,875.00
Anleih-n gesichert duech Ver.St,Bonds 4,00.00

llapiial ans Haird rrnd inBansen 8,^84.08
Verschodenr Prämien gesichert durch

55,07,080.87
S'Agenluren in ganz Europa.
Jeder, dee wenigsten zwei Jahre erflchirt^war,

Jährliche Dividenden baar.

Police werden auf alle biwadrie Arten
ausgestellt, on tzlouu bi52, anl ein einzel-
ne lieben,

F. W. Licsmann,
Agent für Dauphin. Sumderland und Franklin

Eounty.

yedruar I, 1874?11.

Aper's
Kirschrn - Brufimitttl.
Gcgcil Hals- und Luilgkiitraiitheiic,

wie Huste, Erkältungen, Keuch-
husten, Bronchitis, Asthma

und

rrtause on gNcn Tro,nisten üherast.

Dr. Zt. I. Hfrq.
Office und Wotmuna.

R< 332 Etzu H nzs, D, rast

Harrisdnra, P.,
-

"b"' Vvdlikn s.i,.sionell Dienst ergeöenst av. Er tan .
der Z.it. wo. niZ. 1,

Osfir. drr yhnuM

Hairttdnra, Jnli 7. 1871?is.
Lotten zu verkanfen!

ine gut elkstenheit, illln,,
kaufe s

lt .ukaf.n. Dt. ß y°
nd,ü. d. Käufr. passr.y,,..iu Di.9.1od-n rlnzrln Yd-r znia..,. X
nach Wuus. - 1.,' ist ,.
gute und billig.Helmath zu sichln.

Näderr aiüder ist zu rifragru ei
F. Wm. Biismaun,

N°. lIAMar,
°t d.t <e. . z?i.

R-. 18, Rod DriUe Suasie.Harrisburg. Pa.. p. 9.1871-tl.

Keife?.
Pennsylvania Central Elsenbah.Züge olaffln da Prnnsplvauia isenkadnDrpst,n HarriSburg täglich te flg,,

An nd nach Mat 3t, 1871.
Oestltch.

Ph,lalphia ikrpirß .
.

. 2.35 Morg.Schnellzug, .
.

. z.55 Moig.
Lanraftee Zug (,ia Monat Io,) 7.Z5 vorPacific Erpreß.ng, . . 11.55 ?

> 1.55 achlag Erpreß -
.

. .

Harridnrg Accommodati. 1.0 .

lucinnail Erpreß,g. . Nach,
Westlich.

.

- Äß?:
Pitxburg Erpnß . . II ü Nacht
iuinnatl Erpreß,ng. . iAZmA
Philadelphia eading

Eisenbahn.
Som,r-Arrugemel.

Juni 15. 1874
Zstge sr,lassen Haeeisburg, wie folgt 1Rew.Norl, nm 5.2, 8.10 Moeaen. um2.00 Nachmiitag, und um 7.00 >ed.

Nach Nhiladrld>a, um V2S, s.i, zz Moeaeuund um 2.00 und 2.5 Nachmittag.
Nach Reading, um .25, .10 uud SM-eam>uud um 2.., .-,.5 und 7.<° RachmUi,,.

um 5.25, .IS M-egen. nd inNachminag, und ia Sch-vIIiN undSuo-quchanna Zweigbahn um 2. Nachmiu,,.

2.W. Äund
Die 5.25, 8.10 Morgen 2 00 Rachminoa. und

>7.ü> Äbindzüge gehe duech di ach N.A,k.
Die 5.25, 8.10 Moegen und 2.00 Nachmllt,-

Zug! gehen duich di nach Philadelphia.

Sonntags. Züge
Nach New N->7, um 5.25 M-egcn.
Nack Allcniown nnd Teg-Statioueu um 5.25voemnta,.

umß^ dllatühi a und Seg-Staldoue

Zstge räch Haerisdurg, erlassen wie folgt i
erlassen Niw-Noel. um o vo Moeaeu. uud um12.1>,5 50 RachmiNag und 7.rAd,nd.
Virlassen Pdiladelpdlo, ur, 5.15 oeaen undum !.> uud 7.15 N-ckmütag.

um uad ',"a"^u,m°ll'!!!
Sutguehanna Zweigbahnen um 8.5 Mir,,

verlassen Allenlowü, um 2.8, 5.5, 8.50 Moe-gen, 12.25,1 Nu u. 8.55 NachmiNag u.Atd.
Morgen Zug on Alle! und der

< von Reading gehen IWI an Eon.

Sonnlag.Züg:
erlasse New-Aoik u 5.8 Nachmittag.
Verlassen Philadelphia m 7.1 Nachmittag.
2>,lassen Reading um 4.8, 7 85 Moegen undum >. Z Rachminag.

8.55 Nachmittag/"'
" Moigen, und um

Via Moni und Esser Eisenbahn.
I. E. W0 01 te,

?
. Slineeal.Auterini,ndenl.

Reading, Juni 15, 1874.

Friedrich Maulick
Bierbrauerei

Marietta, Pa.
etc beehrt sich de
Pudl anznzet-

-1 '-b-ß er tede,

t^Bieedrauee^e.
nn nn.

wird. Dle vrane.
Ret ist mit den nenesten Berdisseiungen nse-
he. nswärtige Bistestnngin nte prompt
besorg. Um geneigten Zuspruch dilti

Frisbrich nulte,
Ma-i,it->, Pa.. Januar , 187?II.

Gustav E. Ntlthma>?s

Bitr-Brauerei,
An Straße,

Zltiddletomn, Pa.
Kunde weide stet mit gutem frische tn

Dank
Bestellunge werde ti

iddlctown, Pa.. Oetodn 28. 73?11.

Louis Belfert
Teutonia Säugervunv-

IHalle,
II0lk),

No. 22 Rare Straße,
Philadelphia.

Mal28 1871-3Mt.

Friedrich Mascher,
praktischer

Uhrmacher ckgmdarkeiter.

ZeijU seinen o
HarilSbueg und mgeaend an, daß n an ige

foeisahre wird, eine große Uhldn

Taschen- k Wanduhren
aller Art, In Velen, Ringe. Brille n.,
stets an Hand hat nd, de billigste Vreism
dnkaufe ird.

Reparalnre an Uheen . s. w. ndeans te distigste und lichste eise -nsdefllhet.
Un gtneigle Zuspruch dilin

Friedrich scher,
Hnritburg, peil Z. IS7Z.?Okt. I. 78-lj

Haadbills,
erde i dieser Drucke,ei schön ,d Mg ge-
ru.

si Sommer, 1874. Dingst. (?;
AINord ZweiteStratze. 2

Alle Diejenigen, welche noch
Garpets, Oeltiicher und

Strohdecken
nöthig haben, werden es zn ihren, Interesse
finden, wenli fie vorerst unsre Waaren nd Mm
Preise untersuchen, ehe sie anderswo kaufen,
da wir entschlossen sind, unsern ungeheure
Vorrath wahrend den harten Zeiten bedeutend

Hm. zu verringern. Niedliche, klein fig,wirke

HF Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von jeder Breite und Farbe, Strohdccken ü!?
(Ncaltenwerk) der allerbesten Qualität, de
sonders fiir Offirezimmer :e, iverden alle zu
dei spottbilligsten Preisen verkauft. f

Ein immenser Vorrath der beste Cocoa
Matten, sehr billig, sind ans Hand.
BrnffelCarpets,besonders billig,

Harrisbnrg, Penn a. zzK
Juli 2. 174.-Ij


